Stadt Eschweiler
Die Burgermeisterin

610 Planung und Denkmalpflege

Vorlagen-Nummer

084/25

Sitzungsvorlage
Beratungsfolge Sitzungsdatum
offentlich 01.04.2025

‘ 1. ‘ Beschlussfassung

‘ Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss

Wettbewerb Quartier Nordlich Dreiers Garten;

hier: Entwurf der Auslobungsunterlagen

Beschlussvorschlag:

1. Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss nimmt den Entwurf der Auslobungsunterlagen
zum stadtebaulich-freiraumplanerischen Wettbewerb zur Entwicklung des Quartiers Nérdlich
Dreiers Garten zur Kenntnis.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Anregungen aus den Diskussionen der Politik zu sichten,
zu bewerten und die finalen Unterlagen dem Ausschuss erneut zum Beschluss vorzulegen.

A 14-Rechnungsprifungsamt
X Gesehen [] Vorgepruft

Datum: 21.03.2025

gez. Leonhardt

gez. Vogelheim

[ zurtckgestellt

[]zurtckgestellt

[Jzurtckgestellt

gez. Breuer
1] 2 | 3 | a_|
[]zugestimmt []zugestimmt [Jzugestimmt [Jzugestimmt
(] zur Kenntnis genommen [ zur Kenntnis genommen | []zur Kenntnis genommen | []zur Kenntnis genommen
[Jabgelehnt [] abgelehnt [Jabgelehnt [Jabgelehnt

[Jzurtckgestellt

Abstimmungsergebnis

Abstimmungsergebnis

Abstimmungsergebnis

Abstimmungsergebnis

[Jeinstimmig [Jeinstimmig [Jeinstimmig [Jeinstimmig
[lja [lja [lja [lja

[Inein [Inein [Inein [Inein

[ Enthaltung [ Enthaltung []Enthaltung []Enthaltung




Sachverhalt:

Die Projekt Dreiers Garten GmbH plant ein Projekt zur Entwicklung eines gréBeren Quartiers am
nérdlichen Rand der Eschweiler Innenstadt. Das Plangebiet liegt zwischen der Julicher StraBe, der
Autobahn A4, der PreyerstraBe und der StraBe Dreiers Garten (Anlage 1). Dieses Projekt zur
stadtebaulichen Neuordnung und Entwicklung dieser Industriebrache und der benachbarten
landwirtschaftlichen Flachen wird durch die Stadt unterstitzt (vgl. VV 359/23, 142/24 und
019/25).

Eine stadtebauliche Uberplanung des gesamten Bereichs ist von enormer Bedeutung, da es in dem
Umfang eine einzigartige Flachenentwicklung im Norden des Eschweiler Stadtzentrums ist. Das
neu entstehende nachhaltige Quartier soll eine hohe Lebens- und Aufenthaltsqualitat bieten.
Daher wurde fir das ostliche Entwicklungsareal zwischen der FriedensstraBe und der
Konigsberger StraBe (Anlage 1) die Durchfiihrung eines stadtebaulichen Wettbewerbs beschlossen
(vgl. VV 019/25).

Im Siden des Entwicklungsareals befinden sich zwei Grundstlcke (u.a. das vorhandene
Bauunternehmen) nicht in der Verfigungsgewalt des Projektentwicklers. Da bisher hier eine
gewerbliche Nutzung Uber einen Bebauungsplan planungsrechtlich festgesetzt ist, aber das
gesamte Quartier bis zur Julicher StraBe einem Transformationsprozess von Gewerbe zu Wohnen
unterliegt, werden unter stadtentwicklungspolitischen Gesichtspunkten hierzu auch
perspektivische Aussagen zur staddtebaulichen Entwicklung im Wettbewerb erwartet. Diese
Flachen sind in der Anlage 1 als . Ideenteil” gekennzeichnet.

Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss hat die Verwaltung in der Sitzung am 13.02.2025 mit
Beschluss der Sitzungsvorlage 019/25 beauftragt, die Auslobung des stadtebaulich-
freiraumplanerischen Wettbewerbes gemeinsam mit dem durch den Investor beauftragen
Wettbewerbsburo vorzubereiten und die Unterlagen dem Ausschuss erneut vorzulegen, falls die
notwendigen Gutachten vorliegen.

Die nunmehr beigefligten Auslobungsunterlagen (Anlage 2) beinhalten einen Entwurfsstand, da
noch nicht alle Ergebnisse aus den Gutachten vorgelegt werden konnten. Hier werden in den
nachsten Wochen noch einzelne Textbausteine mit den gutachterlichen Schlussfolgerungen nach
Abstimmung mit den Fachamtern erganzt. Ebenso werden noch fehlende Abbildungen und
Anlagen erganzt.

Der Ausschuss hat nun die Mdglichkeit Anregungen und Bedenken zu den vorliegenden
Unterlagen schriftlich bis zum 17.04.2025 bei der Verwaltung (Stadtplanungsamt:
Stadtplanung@eschweiler.de) einzureichen.

Es ist geplant fur die Sitzung des Planungs-, Umwelt- und Bauausschusses am 18.06.2025 die
finalisierten Auslobungsunterlagen dem Ausschuss zum Beschluss vorzulegen, um in der zweiten
Jahreshalfte 2025 das Wettbewerbsverfahren durchfihren zu kénnen. Nach dem aktuellen
Zeitplan wird mit einem Ergebnis des Wettbewerbs zum Jahresende 2025 gerechnet.

Finanzielle Auswirkungen:
Das Wettbewerbsverfahren ist haushaltsrechtlich nicht relevant. Der Vorhabentrager hat sich

bereit erklart, alle anfallenden Kosten zu Gbernehmen. Dies wird noch Uber einen stadtebaulichen
Vertrag gemaB § 11 BauGB sichergestellt.

Personelle Auswirkungen:
Die Vorbereitung und Durchfihrung des stadtebaulich-freiraumplanerischen Wettbewerbs bindet

Arbeitskapazitaten im Baudezernat.

Anlagen:
Anlage 1: Entwicklungsareal

Anlage 2: Entwurf Auslobungsunterlagen

Seite 2 von 2



	Gremium
	Ostatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT6
	Kontrollkästchen1
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

